






(1) Im Pflichtbereich werden

§6

Abfuhrplan 

a) 26 Einsammlungen von Restmüll

b) 26 Einsammlungen von kompostierbaren Abfällen

durchgeführt. 

Die genauen Sammeltermine werden jeweils zu Jahresbeginn gesondert bekannt 

gegeben. 

(2) Im Pflichtbereich erfolgt die Sperrmüllsammlung im Holsystem einmal jährlich

gegen vorherige Ankündigung durch die Gemeinde und Anmeldung durch den

Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten. Zusätzlich besteht die

Möglichkeit, zu den angeführten Öffnungszeiten, Sperrmüll ins

Altstoffsammelzentrum einzubringen (Bringsystem).

§7

Abfallwirtschaftsgebühr und Abfallwirtschaftsabgabe 

(1) Die Abfallwirtschaftsgebühr errechnet sich aus einem Behandlungsanteil.

(2) Die Berechnung des Behandlungsanteiles erfolgt durch Multiplikation der Anzahl 

der festgesetzten Abfuhrtermine und der Grundgebühr der zugeteilten 

Müllbehälter.

(3) Die Grundgebühr pro Müllbehälter beträgt je 120 Liter Volumen für die Abfuhr

(a) von Restmüll € 9,14 exklusive Umsatzsteuer

(b) von kompostierbaren (biogenen) Abfällen € 0,00

(4) Die Abfallwirtschaftsabgabe beträgt 10,8 % der Abfallwirtschaftsgebühr.






